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Dunningen-Seedorf. Im Fel-
benweg hat ein Einbrecher  
die Terrassentür eines Wohn-
hauses aufgebrochen. Im 
Schutz der Dunkelheit ging er 
ins Gebäude und durchsuchte 
das Mobiliar. Gestohlen wur-
de  offenbar nichts. Der Ein-
bruch dürfte   zwischen 17 und  
20 Uhr passiert sein. Krimi-
naltechniker   sicherten Spu-
ren. Wie hoch der  Schaden, 
steht noch nicht fest. Hinwei-
se zu dem noch unbekannten 
Täter  nimmt die Polizei, Tele-
fon 07422/2 70 10, entgegen.

Einbruch im 
Felbenweg

Dunningen/Bösingen/Villin-
gendorf. Ein Kirchengemein-
derats-Wochenende der Seel-
sorgeeinheit Eschach-Neckar, 
die aus den Kirchengemein-
den Dunningen, Seedorf, La-
ckendorf,  Bösingen und Vil-
lingendorf besteht,  fand vor 
wenigen Tagen  statt. 

Gemeinsamer 
Gottesdienst rundet 
Veranstaltung ab

 Drei interessante Tage ver-
brachten die Kirchengemein-
deräte der Seelsorgeeinheit   
zusammen mit dem Pastoral-
team im Schönstattzentrum 
in Aulendorf. 

Mit großer Unterstützung 
durch zwei Referenten wur-

den laut Mitteilung wichtige 
Themen konstruktiv bearbei-
tet. Im Mittelpunkt, so heißt 
es weiter,  standen die Fragen:  
Was passiert mit »unserer« 
Kirche in der Zukunft? Was 
hat sich bewährt, welche neu-
en Wege sind möglich und 
notwendig? Wie kann es nach 
Corona weitergehen? 

Die Teilnehmer spürten 
einer besonderen Bibelstelle 
nach und durch Impulse und 
Anregungen kamen in Klein-
gruppen wertvolle Ergebnisse 
zu Tage. Der gemeinsame 
Gottesdienst mit Pfarrer Her-
mann Barth rundete das Wo-
chenende ab. Motiviert und 
gestärkt fuhren die Teilneh-
mer nach dem Ende der Ver-
anstaltung in ihre Heimatorte 
zurück. 

Drängende Fragen zur
Zukunft der Kirche
Kirchengemeinden | Produktives Treffen

Dunningen.  Heute, Samstag,  6. 
November, findet  der Floh-
markt der Alianza von 10 bis  
13 Uhr in der Brunnenstraße 
14 zugunsten der Partner-
schaft mit Chachapoyas  statt.  
Zudem werden im Gemeinde-
haus   Mützen und Socken ver-
kauft; am Samstag von 10 bis 
16 Uhr und  am Sonntag nach 
dem Partnerschaftsgottes-
dienst. 

Flohmarkt
für Alianza

Lauterbach. Zu einer öffentli-
chen Impfaktion sind Impf-
willige am Montag, 8. No-
vember, von 14 bis 18 Uhr im 
Haus des Gastes  eingeladen. 
Dieses Angebot gilt für  Perso-
nen ab dem zwölften  Lebens-
jahr. Bis zum 16. Lebensjahr 
muss die Impfung im Beisein 
eines Erziehungsberechtigten 
erfolgen. Verwendet werden 
Biontech sowie Johnson & 
Johnson. Es werden auch  
Booster-Impfungen durchge-
führt. Dafür muss laut Mittei-
lung  gewährleistet sein, dass  
sechs Monate seit der letzten 
Impfung vergangen sind.

Öffentliche 
Impfaktion

n Gottesdienste in Schramberg
schramberg
Katholische Kirche St. Maria. 
Während der Innenrenovie-
rung der St.-Maria-Kirche fin-
den alle Gottesdienste in der 
Heilig- Geist-Kirche statt.
Katholische Kirche Heilig 
Geist. Sa. 18.30 Uhr. Sonntag 
10 Uhr.
Evangelische Kirchengemein-
de. Samstag 18 Uhr Ab-
schluss-Gottesdienst der Kin-
derbibeltage. Sonntag 10 Uhr.
Evangelisch-methodistische 
Gemeinde. Sonntag 10 Uhr.
Adventgemeinde. Samstag 
9.30 Uhr mit Kindergottes-
dienst.
Freie Christengemeinde. 
Sonntag 10 Uhr mit Kinder-

stunde.
Neuapostolische Kirche. 
Sonntag 10 Uhr Übertra-
gungs-Gottesdienst.

Sulgen
Kath. Gemeinde St. Lauren-
tius. Samstag 18.30 Uhr.
Evangelische Gemeinde. 
Sonntag 10 Uhr Fernseh-Got-
tesdienst.
Jesus-Gemeinde. Sonntag 10 
Uhr.
Jehovas Zeugen. Sonntag 9.30 
Uhr Zusammenkunft für die 
Öffentlichkeit, 10.15 Uhr 
Wachtturm Studium. 
Kirche Mariä Verkündigung. 
Samstag 19 Uhr Hl. Messe. 
Sonntag 9 Uhr Hochamt.

heiligenbronn
Kath. Gemeinde. Samstag 9 
Uhr Wallfahrtsmesse.

waldmössingen
Kath. Gemeinde. Sonntag 
10.30 Uhr.

tennenbrOnn
Katholische Gemeinde.  Sams-
tag 18.30 Uhr. Sonntag 9 Uhr.
Evangelische Gemeinde. 
Sonntag 9.30 Uhr Familien-
Gottesdienst.

aichhalden
Katholische Gemeinde Aich-
halden. Sonntag 9 Uhr.
Evangelische Gemeinde Rö-
tenberg. Sonntag 9 Uhr Aich-

halden, 10 Uhr und 11.15 Uhr 
Familien-Gottesdienst in Rö-
tenberg.
Neuapostolische Kirche Rö-
tenberg. Sonntag 10 Uhr 
Übertragungs-Gottesdienst.

dunningen
Katholische Gemeinde Dun-
ningen. Sonntag 10.15 Uhr.
Katholische Gemeinde See-
dorf. Samstag 18 Uhr.
Katholische Gemeinde La-
ckendorf. Sonntag 10.15 Uhr.

eschbronn
Katholische Gemeinde Maria-
zell. Sonntag 10 Uhr.
Evangelische Gemeinde Lo-

cherhof. Sonntag 10.15 Uhr, 
10 Uhr Kindergottesdienst im 
Oase-Gemeindehaus.

fluorn-winzeln
Katholische Gemeinde Win-
zeln. Sonntag 10.30 Uhr.
Evangelische Gemeinde Flu-
orn. 9.30 Uhr.
Neuapostolische Kirche Flu-
orn-Winzeln. Sonntag 10 Uhr 
Übertragungs-Gottesdienst.

hardt
Katholische Gemeinde. Sonn-
tag 8.45 Uhr.

lauterbach
Katholische Gemeinde. Sonn-
tag 10 Uhr, 11.15 Uhr Öku-

menischer Kleinkinder-Got-
tesdienst in der evangelischen 
Kirche.
Evangelische Gemeinde. 
Sonntag 11.15 Uhr  Kleinkind-
Gottesdienst.

schenkenzell
Katholische Gemeinde. Sams-
tag 18.30 Uhr   Messe.
Katholische Gemeinde Witti-
chen. Sonntag 8.30 Uhr   Mes-
se.
Evangelische Gemeinde. 
Sonntag 9 Uhr.

schiltach
Evangelische Gemeinde. 
Sonntag 10 Uhr,  parallel Kin-
dergottesdienst.

Obwohl die Gemeinde 
beim Landeswettbewerb 
»Unser Dorf hat Zukunft« 
nicht in die Endausschei-
dung kam und lediglich für 
einen Sonderpreis nomi-
niert wurde, sollen die 
Projektgruppen ihre 
Arbeit fortsetzen.  
n Von Lothar Herzog

Lauterbach. Auf Antrag der 
UBL-Fraktion hatte die Ver-
waltung das Thema auf die 
Tagesordnung der jüngsten 
Ratssitzung gesetzt.  

Ansgar Fehrenbacher be-
kräftigte, das Engagement 
und die Kreativität der Lauter-
bacher Bürger seien sehr er-
folgreich gewesen. Neun Pro-
jektgruppen hätten sich den 
unterschiedlichsten Themen 
gewidmet. Es seien viele neue 
Ideen entstanden, wie Lauter-
bach Zukunft gestalten kön-
ne. 

Die UBL-Fraktion vertrete 
deshalb die Meinung, dass die 
bisherige Arbeit jetzt nicht 
enden dürfe, sondern mit 
Unterstützung der Gemeinde 
fortgesetzt werden sollte. 

Nach dem Ausscheiden 
gibt es einen 
gewissen Knacks

Bürgermeister Norbert Swo-
boda erklärte, der Argumen-
tation der Kommission nicht 
ganz folgen zu können: »Of-
fensichtlich sind Ergebnisse 
wichtiger als angestoßene 
Ideen«. Da die Gemeinde von 
der Kommission ermuntert 
worden sei, in drei Jahren 
wieder an diesem Wettbe-

werb teilzunehmen, wäre 
jetzt der richtige Zeitpunkt, 
einen Vereinsring zu grün-
den. Dies habe in der Vergan-
genheit bereits Martin Moos-
mann vom Obst- und Garten-
bauverein angeregt, erinnerte 
sich der Bürgermeister. 

Für die malerische Gestal-
tung von drei Stützmauern 
seien Angebote eingeholt 
worden, die bei freier Aus-
wahl bei rund 38 000 Euro 
und bei der Vorgabe von Mo-
tiven bei etwa 56 000 Euro lä-
gen. Eine Förderung wäre 

über das Leader-Regionalbud-
get möglich, die bei 80 Pro-
zent liege, sagte Swoboda.

  Erich Fehrenbacher stellte 
nach dem Ausscheiden einen 
gewissen Knacks in den Pro-
jektgruppen fest. Dennoch 
berichtete er von Aktivitäten 
der Stemmer-Heine-Gruppe 
bei der Stemmerkapelle. Dort 
würden noch Kosten entste-
hen, die ermittelt werden 
müssten, um sie in den Haus-
halt einzustellen.  

Sonja Raisp, Projektkoordi-
natorin und der Gruppe der 

Taskforce Haus des Gastes an-
gehörend, schwärmte, die 
Arbeit habe unheimlich Spaß 
bereitet. Es seien viele gute 
Ideen entstanden. Jetzt gehe 
es darum, den Verein zu grün-
den. Sie wusste von der Pro-
jektgruppe Durchfahrtsstra-
ßenverschönerung, dass ein 
Sprayer aus Rottweil die Ge-
staltung der Stützmauer im 
Bereich der Landesstraße/
Wittumstraße übernehmen 
werde. »In drei Jahren kön-
nen wir uns wieder bewer-
ben. Deshalb sollten wir un-

bedingt am Thema dran blei-
ben«, empfahl sie. 

Er, so Swoboda, befürworte 
unter Ausschöpfung der För-
dermöglichkeiten die weitere 
Begleitung des Projekts durch 
die Gemeinde ebenfalls. »Die 
Projektgruppen dürfen gerne  
in den Gemeinderat kommen 
und ihre Ideen vorstellen. 
Man hat gesehen, wie die Sa-
che mit Begeisterung ange-
gangen worden ist und was 
zusammen erreicht werden 
kann«, resümierte Swoboda 
lobend. 

Jetzt soll ein Vereinsring her
Gemeinderat | Projektgruppen des Wettbewerbs liefern viele Ideen / Neuer Anlauf in drei Jahren denkbar

Nein, mit der Ampelkoalition hat die Farbgebung an der Stützmauer der Landesstraße nichts zu tun: Vielmehr  soll diese von einem 
Sprayer lebendiger gestaltet werden. Foto: Dold

nDer Förderverein der Kat-
zenzunft  trifft sich am Sams-
tag um 18 Uhr im »Leos« zur 
Generalversammlung.
nDer Schwarzwaldverein 
trifft sich am Sonntag, 7. No-
vember, um 14 Uhr am Park-
platz beim Imbissstüble  zur  
Wanderung in Hardt. Um 16 
Uhr ist   im Imbissstüble Wan-
derplanbesprechung für  2022. 
nDer Jahrgang 1952 trifft 
sich am Dienstag, 9. Novem-
ber, um 13.30 Uhr an der Art-
hur-Bantle-Halle zur Fahrt auf 
den Windkapf, wo Wanderung 
und Einkehr stattfinden.
nDer Gemeinderat hat am 
Mittwoch, 10. November, 19 
Uhr,  Sitzung in der Arthur-
Bantle-Halle. 
nDie Kolpingsfamilie  gründet 
für Kinder zwischen sechs und 
zwölf Jahren eine neue Grup-
pe  am Samstag, 13. Novem-
ber, von 15 bis 17 Uhr im 
Adolph-Kolping-Saal.

n HardtnDer TSV-Nordic-Walking-
Treff startet am Samstag   um 
15 Uhr am ehemaligen Hallen-
bad.
nGartenabfälle  können sams-
tags  von 13 bis 16 Uhr   am 
ehemaligen Hallenbadpark-
platz abgelegt werden.
nDer Schwarzwaldverein be-
endet am Sonntag das Wan-
derjahr  mit einer   Tour auf dem 
Qualitätsweg Unteres Glas-
bachtal. Treffpunkt   ist um 10 
Uhr am ehemaligen Hallenbad. 
nEin  Kleinkindergottesdienst 
findet am Sonntag, 11.15 Uhr, 
in der evangelischen Kirche 
statt.  
n  Die Kolpingsenioren treffen 
sich  zum Gespräch am Mon-
tag, 8. November, um 14 Uhr 
im Gemeindezentrum Sonne.  

Sulzbach
nBeim der »Sängerlust« be-
ginnt die Probe am Montag, 8. 
November, bereits um 19.30 
Uhr.   Der frühere Beginn   wird 
im Winter beibehalten.

n Lauterbach

 Klosterweiher zeigt sich herbstlich
Bei Sonnenschein zeigt sich der St. Georgener Klosterweiher, um-
geben von vielen Bäumen, deren Blätter sich herbstlich verfärbt 
haben,  von einer besonders schönen Seite. Andrea Hilpert hat die-
se herbstlichen Impressionen  festgehalten. Am Wochenende und 
in der kommenden Woche besteht noch einmal die Chance auf 
einen sonnigen Spaziergang um den Weiher, um dessen herbstli-
che Pracht zu bewundern.  Foto: Andrea Hilpert


